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Der Fisech oll
L C Die Beſtrebungen auf Einführung eines Fiſch

zolles wollen noch immer nicht ganz zur Ruhe kommen Den
Fiſchagrariern iſt um ſo ſchärfer auf die Finger zu ſeben als
ſie eines der wenigen Volksnahrungsmittel mit hohen Ab
gaben belegen wollen das ſich gegenwärtig noch der Zoll
freiheit rühnen darf Aus nacktem noch dazu falſch ver
ſtandenem Eigenintereſſe wird hier eine Maßnahme von
denkbar antiſozialſter Art geplant Erfreulicherweiſe ſind
die Beſtrebungen auf Einführung eines Fiſchzolles bisher
noch geſcheitert

Der Petitionskommiſſion des Reichstages lag vor kur
zem wieder eine Eingabe auf möglichſt baldige Einführung
eines Seefiſchſchutzzolles vor die von dem Geſamtfiſcher
verein an der Kieler Föhrde ausgegangen war Es wurde
darin behauptet der Seefiſchſchutzzoll ſei nötig im Jnter
eſſe der Hebung und Förderung der deutſchen Seefiſcherei
und Fiſchinduſtrie Die Lage der deutſchen Seefiſcherei im
allgemeinen und der deutſchen Oſtſeefiſcherei im beſonderen
ſei ſehr prekär die Erträge gingen von Jahr zu Jahr zu
rück weil die Fiſche weniger als früher an der deutſchen Oſt
ſeeküſte erſchienen Die Petenten ſeien der Meinung daß
die Fiſche und ſpeziell die Heringe während der Laichzeit in
den däniſchen Gewäſſern weggefangen würden Der niedrige
Preis mache die deutſche Oſtſeefiſcherei unrentabel Ein Zoll
von 20 Pfg pro Wall 80 Stck Heringe würde zur Folge
haben daß bei niedrigen Preiſen ein Ertrag für die däniſche
Konkurrenz ausgeſchloſſen ſei Der däniſche Fiſcher ſei dann
gezwungen den Heringsfang einzuſtellen und dann könne
der Hering ruhig und ungehindert ſeinen Weg durch die
däniſchen Gewäſſer nach den Laichplätzen der Oſtſee fortſetzen
wo er dann von den deutſchen Fiſchern weggefangen werden
könne Das ſkrupelloſe Vorgehen der däniſchen Fiſcher habe
auch zur Folge gehabt daß der Nachwuchs von Schollen außer
ordentlich gefährdet ſei die Größe der Schollen gehe immer
mehr zurück ebenſo ließe auch die Quantität nach und dem
entſprechend vermindere ſich der Verdienſt der Fiſcher Blie
ben die Verhältniſſe wie ſie gegenwärtig felen dana ſehra
Ende des ehrenhaften Fiſcherberufszweiges unausbleiblich
Anerkanntermaßen liege auch ein Notſtand in der deutſchen
Fiſchinduſtrie vor Dieſe ungeſunden Verhältniſſe ſeien nur
durch die zollfreie Einfuhr friſcher und leichtgeſalzener Fiſche
aus dem Auslande hervorgerufen Später aber hebt die
Petition ſelbſt hervor daß das Deutſche Reich der ausländi
ſchen Zufuhr notwendig bedürfe und daß die deutſche Fiſcherei
gar nicht in der Lage ſei den Bedarf zu decken Und hier
heißt es nun mit einem Male daß nur die Einfuhr der
minderwertigen ausländiſchen Ware verhindert werden ſolle
Wie das geſchehen ſoll wenn ein einheitlicher Zollſatz auf die
Heringe gelegt wird iſt unerfindlich Denn durch dieſen
Zoll würde nicht nur die minderwertige Ware wie die Pe
tition glaubt derart belaſtet daß ſie ſehr bald von den
deutſchen Fiſchmärkten verſchwinden würde ſondern auch
die gute Ware die dann eben im Preiſe zu teuer werden
würde Schließlich wird noch behauptet von der zollfreien
Einfuhr der Fiſche habe nur die Großinduſtrie und der
Straßenhandel Vorteil während die Kleininduſtrie und die
guten Delikateßgeſchäfte unter dieſen Verhältniſſen litten
Daß durch einen Zoll der Preis der Fiſche überhaupt in die
Höhe gehen und dadurch der Konſum dieſes erſt in der Ent
wickelung begriffenen Volksnahrungsmittels abnehmen
würde ſcheint den Herren Petenten nicht recht zum Bewußt
ſein gekommen zu ſein und ebenſowenig daß ſie ſich infolge
a am des Konſums ſelber ins eigene Fleiſch ſchneiden

ürden
Gegen dieſe Petition der Fiſchagrarier hatte ſich der

Verein der Fiſchinduſtriellen und der Verein Deutſcher Fiſch
händler gewandt mit einer Eingabe an den Reichstag worin
die Ablehnung der obigen Petition erbeten wurde Es wird
hier ausgeführt daß die Bittſchrift des Geſamtfiſchervereins
an der Kieler Förde ein vollſtändig falſches Bild von der
gegenwärtigen Lage der deutſchen Seefiſcherei gebe Die
Heringslogger Geſellſchaften die zäheſten Vorkämpfer für die
Einführung eines Zolles auf fremde Fiſche und Heringe
wollten den Zoll um nachher eine große Erhöhung des
Salzheringszolles zu fordern denn wenn ſich Deutſchland
gegen den friſchen Hering abſchließe ſo müſſe das Ausland
mehr Salzheringe produzieren und dann könne die deutſche
Salzheringsproduktion ihre höhere Schutzbedürftigkeit leicht
nachweiſen Jene Geſellſchaften trieben alſo ein gefährliches
Spiel mit einem der wichtigſten Volksnahrungsmittel dem
Salzhering Sodann wird in der ſachkundigen Gegenpetition
der peſſimiſtiſchen Auffaſſung von der Lage der Seefſiſcherei
entgegengetreten Jn den Jahren 1909 und 1910 habe ſich
bereits ein weſentlicher Aufſchwung bemerkbar gemacht ſehr
erfreulich haße ſich das Jahr 1911 geſtaltet 1912 ſei die
Hochſeefiſcherei noch erfreulicher geweſen Auch die Be
hauptung daß die Oſtſeefiſcherei an der ausländiſchen Kon
kurrenz ſehr zu leiden habe ſei nicht zutreffercd Es werden
Zahlen angegeben über die finanziellen Ergebniſſe der Fänge
in den letzten Jahren wonach ſich für 1910 und 1911 ein
erheblicher Aufſchwung zeigt Ferner wird vie Frage ver
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neint ob ein ſchwerwiegender Qualitätsunterſchied zwiſchen
den deutſchen und den ausländiſchen Fiſchen beſtehe die aus
wärtigen Jmporteure ſeien ſchon im eigenen Jntereſſe dar
auf bedacht nur gute einwandfreie Ware auf den deutſchen
Markt zu bringen Holland und Dänemark könnten jeden
falls ohne weiteres gute Waren nach Deutſchland liefern
auch Großbritannien Norwegen und Schweden hätten die
Möglichkeit Deutſchland mit erſtklaſſigen Fiſchen zu ver
ſehen Wenn einmal mangelhafte Auslandsware in Deutſch
land eintreffen ſollte würde ſie vom Handel und von der
Jnduſtrie unbarmherzig zurückgewieſen werden Ferner
wird dem Jrrtum entgegengetreten daß die Preiſe der Fiſche
deutſcher Herkunft durch den Jmport ausländiſcher Fiſche
ungünſtig beeinflußt würden der regelmäßige Fiſchkonſum
in Deutſchland könne nur mit Hilfe der Auslandsware ge
deckt werden der vermehrte Konſum habe ſteigende Preiſe
gebracht und dieſe ſeien wiederum der deutſchen Fiſcherei
zugute gekommen

Dieſe und andere Argumente die im weſentlichen auch
von einer Eingabe der Handelskammer in Kiel geſtützt wur
den waren für die Petitionskommiſſionen des Reichstages
offenbar ſo überzeugend daß dieſe wie es nach dem jetzt vor
liegenden ausführlichen Bericht ſcheint ohne große weitere
Debatte den Uebergang zur Tagesordnung über die Eingabe
der Fiſchagrarier beſchloß Auch die Regierung iſt ja bekannt
lich zurzeit nicht für den Zollſchutz der Fiſche zu haben Be
zeichnend aber iſt und bleibt es wie die krankhafte Zollwut
auch vor den ungeeignetſten Objekten nicht zurückſchreckt

Eine Kaiſerrede
Das Landwehroffizierkorps

Erſt jetzt wird halbamtlich die Rede die der Kaiſer am
Montag den 10 März im Landwehroffiziers
Kaſino zu Berlin gehalten hat im Wortlaut bekannt
gegeben Dieſer bemerkenswerte Trinkſpruch lautet

Der heutige Geburtstag der unvergeßlichen Königin
Luiſe iſt der Erinnerung an die weltbhewegenden Ereigniſſe

wor hundert Jahren gewidmet e intieing an die ruhm
volle Erhebung des Volkes in WaV Waffen zur Vefreiung Unſere
Vaterlandes von jahrelanger Fremdherrſchaft Gott dem
Herrn der an Preußen ſo Großes getan und den Helden
der Befreiungskriege iſt heute von unſerem Heer und Volk
an geweihten Stätten Dank und Verehrung dargebracht
Jn patriotiſcher Begeiſterung wird bei den heutigen Feſtlich
keiten mit beſonderem Stolz der Ruhmestaten der preußiſchen
Landwehr gedacht deren Bildung von hundert Jahren dem
Heere neue Kräfte zuführte Eine beſondere Freude iſt es
mir am Abend dieſes Gedenktages im Kreiſe der Kameraden
der Landwehrinſpektion Berlin weilen und an der Feier der
ſtärkſten Vereinigung von Offizieren des Beurlaubtenſtandes
teilnehmen zu können

Jch danke Jhnen herzlich für Jhre Einladung und die
freundliche Begrüßung durch den Mund Jhres Jnſpekteurs
Die feierliche Erneuerung Jhres Treuſchwurs und das Ge
löbnis Jhrer Landwehrdeviſe Mit Gott für König und
Vaterland allezeit eingedenk zu bleiben und ihr nachzuleben
habe ich gehobenen Herzens entgegengenommen Es iſt mir
eine Bürgſchaft dafür daß der Geiſt treuer Pflichterfüllung
der unſerem Volke vor hundert Jahren mit Gottes Hilfe den
Sieg verlieh auch heute noch in den Offizierkorps des Be
urlaubtenſtandes wie der aktiven Armee lebendig iſt Jn
unſerer ernſten Zeit aber gilt es dieſen Geiſt der Hingabe
an das Vaterland auch in unſerem Volke und in ſeiner Jugend
wach zu erhalten die ſittlichen Kräfte zu heben und zu ſtärken
und nicht durch Selbſtſucht Genußſucht und Abfall von dem
Glauben unſerer Väter verkümmern zu laſſen Und dazu
mitzuwirken ſind Sie Kameraden von der Reſerve und Land
wehr ganz beſonders berufen und auserſehen Sie ſtehen in
Jhrem Berufsleben in dauernder Fühlung mit allen Schichten
der Bevölkerung Jhr Beiſpiel Jhre Lebensanſchauung und
Jhre Pflichterfüllung gegen Gott König und Vaterland ſind
von außerordentlicher Bedeutung im Kampfe gegen die
Mächte des Unglaubens und der Vaterlandsloſigkeit die in
unſeren Tagen an dem geſunden Marke unſeres Volkes zehren
und ſeine Ruhe und ſeine Zukunft zu zerſtören drohen Das
Vaterland erwartet von Jhnen in erſter Linie nicht kriege
riſchere Lorbeeren ſondern ein verdienſtvolles Wirken als
Staatsbürger Es rechnet darauf daß Sie mit dem deutſchen
Volke und beſonders der deutſchen Jugend mit Rat und Tat
und einem charaktervollen Vorbilde treu zur Seite ſtehen
Ein ſolches Eintreten für die idealen Lebenswerte wird Sſe
um ſo tüchtiger machen zur Erfüllung Jhre militäriſchen Auf
gaben als Führer der Söhne unſeres Volkes auch auf dem
Schlachtfelde wenn die Not des Vaterlandes Sie je zwingen
ſollte Jhren friedlichen Beruf mit dem Schwert zu ver
tauſchen Das iſt der Weg auf dem Sie ſich als würdige
Nachfolger jener erſten Landwehroffiziere vor hundert Jahren

zung des Generalſtabs

erweiſen ſollen die nicht nur auf des Königs Ruf ſelbſt frei
willig zu den Fahnen geeilt waren ſondern ſchon vorher als
ſie noch auf dem Katheder im Bureau in der Fabrik oder auf
eigenem Hofe ſchafften durch Wort Lied oder Beiſpiel die
gute Saat in das Herz des Volkes geſtreut und es zur freu
digen Hingabe von Gut und Blut für Ehre und Freiheit des
Vaterlandes begeiſtert hatten

Eingedenk des verheißungsvollen und zugleich mahnenden
Wortes des Feldmarſchalls Blücher in ſeinem Armeebefehl
nach der Schlacht von Belle Alliance Nie wird Preußen
untergehen wenn eure Söhne und Enkel euch gleichen und
im feſten Vertrauen auf die Treue meiner Triarier trinke
ich auf das Wohl des Landwehroffizierkorps Berlin

Vivant regis triarii Drei Hurras unſerer Landwehr

Ein deutſchframöſſcher Zwiſchenfall

in Cafablanca

Nach einer Meldung der Agence Havas hat ſich am
1 März in Caſablanda ein Zwiſchenfall ereignet bei
dem zwei Diener eines Deutſchen gewaltſam aus
dem Hauſe zur Polizei geſchleppt wurden Den Anlaß dazu
gab der Zapfenſtreich einer Muſikkapelle deren Muſikmeiſter
mit zwei Soldaten durch Stein würfe verwundet
wurden Die Eingeborenen in der Meinung daß dies
Steinbombardement von dem deutſchen Hauſe ausging über
ſtiegen die Grenzmauer und bemächtigten ſich zweier einge
borener Wächter von denen der eine auf dem Transport
zur Wache ſchwere Verletzungen erlitt Der deutſche
Konſul beſchwerte ſich ſofort bei den franzöſiſchen Be
hörden die darauf eine Unterſuchung einleiteten Ueber die
Bedeutung dieſes Vorfalles erhält der Tag folgende
Meldung

Jn franzöſiſchen Regierungskreiſen wird verſichert daß
der Zwiſchenfall von Caſablanca die guten Beziehungen
zwiſchen dem deutſchen und franzöſiſchen Konſul nicht trüben
werde Es ſei anzunehmen daß im Laufe der nächſten 24

Stunden eine neue Depeſche des franzöſiſchen Konſuls hier
ſeintreffen würde mit der heſtimmten Ankündigung daß alle

Schuldigen feſtgenommen ſeien und eine exemplariſche Strafe
zu erwarten haben Bemerkt zu werden verdient daß die
Menge am vorigen Sonnabend an welchem Tage ſich der
Angriff auf das deutſche Konſulat vollzog durch die in den
dortigen Lokalen vorgeleſenen Pariſer Depeſchen auf das
Aeußerſte gereizt worden war

Deutſches Reich

Militäriſche Oſtereier
M p Nur noch wenige Tage trennen die Armee von

dem großen Frühjahrsrevirement das in der Neubeſetzung
dreier Armee Jnſpektionen von mindeſtens drei
Armeekorps der doppelten Anzahl von Diviſionen und
vielen Brigaden gipfeln außerdem die alljährlich zum Ge
burtstage Kaiſer Wilhelms I erfolgende Blutergän

der Armee aus den
Reihen der beim Großen Generalſtabe zur Ausbildung kom
mandierten Offiziere bringen wird

Seit den großen Stellenveränderungen nach dem Kaiſer
manöver 1912 ſind ſchon zwei Generäle der Jnfanterie
v Loewenfeld und Freiherr Alfred v Lyncker dreizehn
Generalleutnants v Boehn v Werder v Schaefer
Schöpflin v Rampacher v Windheim durch Tod Nickiſch
v Roſenegk Torgany v Hoffmann v Hertzberg v Lariſch
Freiherr Rink v Baldenſtein Eck und dreizehn General
majore aus dem aktiven Dienſt geſchieden

Viele weitere werden jetzt folgen denn anfangs d M
haben auf die übliche Benachrichtigung hin daß der l
über ihre Stelle anderweitig zu verfügen wünſche insbe
ſondere zahlreiche Brigadekommandeure und Feſtungskom
mandanten um ihre Zur Dispoſition Stellung gebeten Da
neben wird diesmal auch der Abgang unter den Stabs
offizieren ſehr groß ſein da allen Oberſtleutnants die mit
35 Dienſtjahren noch nicht zum Regiment heran ſind be
deutet worden iſt daß ſie auf weitere aktive Verwendung
nicht mehr zu rechnen haben würden

Jnfolge dieſer bevorſtehenden erheblichen Verjüngung
der Armee in ihren oberen Stellen weiter durch die ſtarke
Offizierſtellenvermehrung die durch die Heeresvorlage in
den mittleren Dienſtgraden erfolgen ſoll ſteigen die Be
förderungsausſichten des Offizierberufes außerordentlich
und ein vermehrter Andrang zu der militäriſchen Laufbahn
ſteht wohl mit Sicherheit zu erwarten

Die Deckung der Rüſtungskoſten
Die Köln Ztg behandelt an leitender Stelle der Freitag

Abendausgabe die Schwierigkeiten die ſich der einmaligen
Vermögensabgabe für die einmaligen Koſten der Heeres
vorlage entgegenſtellen So ſympathiſch auch das Prinzip an ſich
allgemein aufgenommen iſt ſo erheben ſich doch ſchwere Be
denken in der Hinſicht daß bei einem rein ſchematiſchen Vorgehen
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bei der Feſtſetzung der Abgabe ohne Rückſicht darauf ob es ſich um
ertragkloſe bezw ertragarme oder ertragreiche
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z gen handelt erheblicheTigien Sie Köln Ztg veröffentlicht von mehreren ihr zu
gegangenen Briefen die ſich mit dieſen Bedenken beſchäftigen den
olgendenes iſt gewiß ein erhebender und zumal den großen Maſſen

äußerſt ſympathiſcher Gedanke daß zu der kommenden großen Mili
tärrorlage nur der Beſitz herangezogen werden ſoll Es handelt
ſich um eine patriotiſche Tat um eine Maßnahme großen Stils
welche bei der ungünſtigen geographiſchen Lage Deutſchlands und
den neuerdings wieder geſteigerten Rüſtungen der uns benach
harten Völker eine nicht mehr abweisliche Notwendigkeit geworden
iſt Wenn nun zur Aufbringung der erforderlichen Geldmittel
nicht die Allgemeinheit welcher dieſer erhöhte militäriſche Schutz
des Reiches doch zugute kommt herangezogen wird ſondern nur
ein Teil der Bevölkerung ſo muß man billigerweiſe fordern daß
derjenige Teil herangezogen wird der der finanziell rn
fähigere iſt Leider ſcheint aber beabſichtigt zu ſein nur den
ſitz ob ſtaffelförmig oder nicht iſt noch unbekannt heranzu
ziehen und zwar ohne Rückſicht auf das Einkommen das er ab
wirſt und ohne Rückſicht ob ſich der Beſitzer in reichen oder
dürftigen Verhältniſſen befindet Wir glauben das was wir
ſagen wollen am beſten durch Beiſpiele zu veranſchaulichen
Drei Familienväter mit je drei noch in der Erziehung begriffenen
Kindern beſitzen jeder 75 000 Mark Der eine iſt höherer Be
gamnter mit einem Einkommen von 8000 Mark und hat von einer
Tante noch eine lebenslängliche Rente von 2000 Mark geerbt er
hat alſo ein Einkommen von 8000 2000 3000 Mark 75 000
Mark zu 4 Prozent macht 13 000 Mark Der zweite iſt ein
mittlerer Angeſtellter einer großen Fabrik mit einem Einkommen
von 5000 Mark hat alſo ein Geſamteinkommen von 8000 Mark
Der dritte hat ein Gut eine Fabrik oder ein Geſchäft beſeſſen hat
in verhältnismäßig jungen Jahren gezwungen durch Krankheit
oder beſondere Verhältniſſe ſich mit dem Erlös von 75 000 Mark
mit Frau und drei Kindern ins Privatleben zurückziehen müſſen
und hat trotz aller Bemühungen keinen neuen Verdienſt finden
können ein Fall der gar nicht ſo ſelten vorkommt er hat alſo
ein Geſamteinkommen von 3000 Mark

Während nun unter Berückſichtigung der heutigen Preisver
hältniſſe der Gehälter der ſtaatlichen und privaten Angeſtellten
der Durchſchnittslöhne unſerer Arbeiterſchaft die finanzielle Lage
des Familienvaters Nr 1 eine ſehr günſtige genannt werden muß
lebt Familienvater Nr 2 in recht guten Familienvater Nr 3 in
ſehr knappen faſt dürftigen Verhältniſſen Trotzdem ſoll zu
dem großen patriotiſchen Werk ein jeder dasſelbe beitragen da
ja nur der Beſitz die erforderlichen Laſten aufbringen ſoll
Familienvater Nr 1 wird dieſe Laſt ſpielend aufbringen können
rielleicht gibt er ein Diner weniger oder legt in dem Jahre
etwas weniger zurück Nr 2 wird die Laſt etwas mehr fühlen
aber ſie wird ſeinen Haushaltungsplan nicht in Erſchütterunbringen für Nr 3 wird ſie aber ſo etwas ſein wie ein vlöbng

über ihn gekommenes ſchweres Unglück er wird dieſe Abgabe ver
rechnen müſſen am täglichen Brot und nimmt er ſie vom Kapital
ſo iſt ſein kleines Einkommen von 3000 Mark noch kleiner und
das Durchbringen der Familie noch ſchwerer geworden da er eine
Erhöhung ſeines Einkommens wie das bei Gehältern und Löhnen
oft der Fall iſt nicht erwarten kann Hier wird trotz allem
Patriotismus doch ein Stachel bleiben der auch beim opferwilligften
Menſchen immer bleiben wird wenn er ſieht daß Leute die ſich
vermöge ihres Einkommens alle Bequemlichkeiten oder gar allen
Luxus des Lebens leiſten können nur dasſelbe opfern wie er
der in ſehr beſchränkten Verhältniſſen lebt

Weit kraſſer wird das Beiſpiel wenn man dem Familienvater
Nr 3 Menſchen gegenüberſtellt wie ſie jede Großſtadt und auch
mitthere Städte in nicht unbeträchtlicher Anzahl aufweifen die
ihre Autos haben teure und teuerſte Poſtaurants täglich beſuchen
die ihren Bedarf an Kleidern in den erſten Modemagazinen decken
in W oder W Wohnungen von 3000 Mark gufwärts innehaben
aber zu dem großen patriotiſchen Werk zu dem Familienvater
Nr 3 unter ſchweren Opfern gibt keinen Pfennig beitragen denn
ſie beſitzen nichts haben kein Vermögen ſondern nur ein Ein
kommen welches das Vermögen des gedachten Familjenvgters
beinahe erreicht oft ſogar überſchreitet d h ſie haben jahrein
jahraus ungefähr dasſelbe wie dieſer Familienvater einmal in
ſeinem Leben hat Wir verzichten darauf die Beiſpiele zu er
weitern mit denen wir zeigen wollzen daß bei allem Patriotis
mus die Gerechtigkeit nicht fehlen darf Zur Aufbringung der
erforderlichen Mittel wünſchen wir im Jntereſſe der Gerechtigkeit
nicht eine ſondern zwei poneinander unabhängige Steuern näm
lich

1 eine allgemeine einmalige Baefitzſteuer nach oben prozentual
erhöht und unter ſorgfältiger Berückſichtigung des Gefaſnt
einkommens eines jeden zu dieſer Steuer heranzuziehenden
Beſitzers

2 eine beſondere einmalige Einkommenſteuer für diejenigen
Perfonen die kein Vermögen haben Dieſe Steuer müßte
ungefähr bei einem Einkommen von 5000 Mark beginnen
und nach oben prozentugl erhöht werden

Dann aber nur dann wird die pekuniäxe Seife des großen
Werkes den Beifall eines jeden gerechtdenkenden Patrjoten haben

Sicher wird es den verbündeten Regierungen und der Volksvertretung noch viel Zeit und Schweiß tolen bis ſie Her Schwierig

keiten Herr geworden ſind die in dieſer Zuſchrift angedeutetwerden Mehr Keime zu Verwiglungen und unaſgenehmen Aus
einanderſetzungen liegen in der Behandlung der Frage wje die
jährlich wiederkehrenden dauernden Laſten der Küſtun
vorlage zu tragen ſind Daß der vom Reichstag angenommene An
trag BaſſermannErzberger zur Deckung dieſer n eine Beſitzſteker verlangt iſt an ſich ſehr gut e aber die Arbeit da

als Beſitzſtenern im wahren Sinne des Wortes nur wenige in Be
tracht kommen und die Auswahl unter den Befitzſteuern ſich
eigentlich nur auf vier Steuerarten ne Havon werden
die Erbſchaftsſteuer und die Erbgnfallfteuer vom Zentrum
und von den Konſervatjven fo grimmjg hefehdet daß die Regie
rung nicht zuzugreifen wagt Die Reichsvermögens
ſteuer aber die als weitere Möglichkeit in Betracht käme wird
von den einzelſtaggtlichen Finanzminiſtern unbedingt abgelehnt
und findet deshalb keine r im Bundesragt s anders
verhält es ſich allerdings mit dem neueſten Vorſchlag mit einer
Art Kombination von Erbanfallfteuer und Vermögensfteuer mit
der ſogenannten Vermögenszuwachsſtener iel ver
lautet iſt dafür zwar eine Mehrheit im Bundesrat vorhanden
aber dieſe Mehrheit iſt ſo klein daß man auch von dieſer Steuer
wieder abſehen will Damit iſt aber die Liſte der wirklichen Be
ſitzſteuern erſchöpft und man ſteht hinſichtlich der Löſung der Auf
gabe die von dem Antrage BaſſermannErzberger geſtellt wird
vor einer Leere

Aus Berlin wird mitgeteilt daß als Erſatz für die Ver
mögenszuwachsſteuer exhöhte Matrikulgrbeiträge der
Einzelſtagten in Ausſicht genommen ſeien Es ſchworon
grundſätzlichen Bedenken den Willen des deu

Ungerechtigkeiten zutage treten frage in der Hand behalten muß iſt der Vorſchlag auch deshalb zu
verwerfen weil er in erhöhtem Maße das alte Matrikular
beitragselend wieder einführen würde an deſſen Beſeitigung man
arbeiten ſollte Zudem würde auch eine erhebliche Erhöhung der
Matrikularbeiträge nur eine verhältnismäßig geringe Summe
bringen und die Hauptſchwierigkeiten wie die dauernden Koſten
der neuen Rüſtungsvermehrung zu decken ſind würden danach nur
um ſo empfindlicher ſich fühlbar machen Darüber aber was ſonſt
noch an Steuervorſchlägen an den Reichstag kommen wird herrſcht
vorläufig noch größtes Schweigen Und es wäre müßig ſich auf
Vermutungen hin mit einzelnen Steuerplänen zu beſchäftigen
Sicher iſt nur das eine daß ſich der Reichskanzler ſowohl finanz
wie parteipolitiſch in einer ſehr wenig beneidenswerten Lage
befindet

Ruſſiſche Rüſtungen
Die verlangsamte Demobilisierung

Von beſonderer Seite erhalten wir zu der Ange
legenheit der ruſſiſchen Demobiliſierungen die folgenden ſehr
bemerkenswerten Hinweiſe

Die 747 fen Rußlands iſt trotzaller ſchönen eldungen und Wieder
holungen durchaus noch nicht Tatſache Jetzt
erklärt das Petersburger Blatt Rjetſch daß es wohl noch
wei bis drei Wochen dauern werde Die Entlaſſung der
eſerviſten erfolgt zunächſt in den öſtlichen ſodann in den

zentralen Gouvernements und zuletzt erſt in den Grenz
gebieten Man ſieht Rußland hat es gar nicht ſo eilig un
man tut gut die verſprochene Demobiliſierung auf ihre
wirkliche Ausführung hin zu beobachten und nachzuprüfen
Es iſt überhaupt mehr wie je notwendig die Anſtrengungen
Rußlands zu verfolgen die auf eine außerordentliche ſchier
unglaublich raſche Ausgeſtaltung ſeines Heerweſens und
ſeiner Flotte abzielen

Die ruſſiſche Heeresverwaltung arbeitet ſewerhoſt daran
das neue Wehrgeſetz von 1912 durchzuführen welches be
kanntlich allgemeine Dienſtpflicht vom vollendeten 21 bis
beendeten 43 Lebensjahre beſtimmt Der Hauptwert dieſes
neuen Geſetzes beſteht darin daß entgegen der Einſchränkung
der früher übermäßig zahlreichen Befreiungen ſegt die ge
bildeten Elemente zahlreich ins Heer kommen deſſen inne
rer Wert ſich dadurch bedeutend heben muß Der bedeut
ſamſte Fortſchritt des ruſſiſchen Heeres beruht aber in außer
ordentlichen Maßnahmen für die Ausbildung Ein Ge
ſetz zur Neuregelung der Ausbildung der Reſerveoffiziere
dem allerdings in der Duma erheblicher Widerſtand geleiſtet
wurde bezweckt längere aktive Dienſtzeit und längere zeit
lich für den Dienſt vorteilhaft gelegte Uebungen Bei der
Erziehung der Kadetten wird mehr Nachdruck auf die rein
militäriſchen Fächer auf Schießen und Geländeübungen ge
legt als früher

e

Die Veranlahung der Werktzuwachsfeuer
Um Härten bei der Veranlagung der Wertzuwachs

ſteuer zu vermeiden hat der Bundesrat folgendes be
ſchloſſen Die Zuwachsſteuer iſt auf Antrag inſoweit zu er
mäßigen als

1 ihre Erhebung durch die Nichtberückſichti
gung von Aufwendungen der in 8 14 Ziffer 3 4
des Zuwachsſteuergeſetzes genannten Art neben dem Er
werbspreis veranlagt iſt die von dem Steuerpflichtigen zwar
vor Beginn des für die St r n maßgebenden Zeit

raums aber nach Abſchluß des Ver ren nach
weislich auf ſeine Rechnung und im eigenen Jntereſſe ge
macht und weder bei der letzten Steuerveranlagüng noch bei
Bemeſſung des Erwerbspreiſes angerechnet worden ſind
22 die Anwendung der Vorſchrift des S 65 des Zuwachs
ſteuergeſetzes zur Feſtſetzung eines Steuerhetrages
ſihrt der höher iſt als derjenige der ſich ohne Anwendung

ieſer Vorſchrift würdeInfolge der Berückſichtigung der Aufwendungen tritt
eine Verlängerung der Steuerberechnungsfriſt nicht ein
Eine bereits rechtskräftig feſtgeſetzte Steuer iſt auf
Antrag nach näherer Beſtimmung der Landeszentralbehörde
inſoweit nachträglich zu ermäßigen und gegebenenfalls zu
ſprtten als die Vorausſetzungen von 1 oder 2 gegeben
ind

Mit dieſem Beſchluß iſt nur eine Jnterpretation ein
zelner Beſtimmungen des beſtehenden Gefetzes gegeben für
die Beſtrebungen nach einer grundlegenden Aenderung des

er iſt er nur pon untergeordneter Be

Nene Fuftſch fferggrniſonen
Zur Pexrmehrung der Luftfſchiffertruppen durch die Militärvorlage wird der Tägl e e i

gemeldet Jn Breslau wird in nächſter Zeit ſnit ſtädti
ſchen Mitteln eine Luftſchiffhalle gebaut die der Heeres
verwaltung gegen entſprechende rig der Baukoſten
zur Vorfügung geſtellt werden wird Auch bei Poſen iſt
mit dem demnächſtigen Bau einer n Halle zu rechnen
Jn dieſen beiden Orten ſowie in Wiesbaden Darmſtadt
Mannheim Graudenz und Hannover find die Garniſonen für
die neuaufzuftellenden Luftſchiffertruppen zu ſehen

Begleiterſcheinungen der Heeresvorlagez Um die durch die Pbrekperlegt ſenden zahl
reichen Offizier Fehlſtallen eheſtens aufzufüllen hat die
Heeresperwaltung bei der Hauptkadettenanſtglt die Ein
richtung eines beſonderen Selektagkurſus mit dem Lehr
lan der Kriegsſchulen für alle diejenigen Lichterfelder

Februar 1913 Abiturienten angeordnet die in diee egeonat als Fähnriche der Armee überwieſen werden
ollten

Für dieſen Kurſus der ſonſt nur Prinzen offen ſtand
Anfang April beginnt und 35 Wochen dauert wird der Mili
tärlehrkärper der Anſtalt perſtärkt Pach heſtandenem Offi
zierexamen werden am Kaifergeburtstag n J die
Kurſusteilnehmer als Leutnants in das Heer eingeſtellt
Die ihnen als Inhaber des Reifezeugniſſes zuſtehende Vor
Bieruna wird ur dieſe frühzeitige Ernennung zumſpier die unter gewöhnlichen Verhältniſſen erſt im Herhſt
1914 erfoigen würde nicht berührt

Den für die nächſten Jahre mit Sicherheit zu erwarten
den Offizier Mankements bei den Fußtruppen will man
hauptſächlich mit der rn zahlreicher üherzähliger
in e dwehel hegegnen die aus offenen Offizier

ſtellen beſoldet werden
Reichstagesund das deutſchen Volkes daß in erſter Linie eine a c e

ſitzſtouer die Koſten der neuen Heeresvermehrung den ſoll da

durch zu fälſchen daß man don einz
Aufgabe zuweiſt die man im Reiche nicht löſen kann er ab
geſehen auch davon daß der Reichstag die Löſung der Deckungs

en Landt die Die deutſche Kolonijal Geſell ft Abteikung Berkin

berg Mitglied des Reichstages und als Vorſtandsmitat,eden Direktor der Deutſchen Bank Herrn SafrNdewitglied

wählt geDer Ueberſchuß der Reichseinnahmen und ſeine V
wendung Die vorhandenen Ueberſchüſſe in der Höhe vo
rund 240,13 Millionen Mark ſollen in erſter Linie zur Ah
bürdung der Vorſchüſſe der Heeresverwaltung ſow
ur Bereitſtellung von Betriebsmitteln für die Mar in e
ekleidungsämter Verwendung finden Die hier

durch entſtehenden Ausgaben ſind auf 106,18 Millionen rund
veranſchlagt worden Da der Ueberſchuß des Rechnung
jahres 1911 rund 249,13 Millionen beträgt ſo verbleſbt
Abzug der eben bezeichneten Ausgaben ein Ueberſchuß von
rund 142,95 Millionen von welcher Summe zunächſt die ein
maligen Ausgaben gedeckt werden ſollen die durch die im
Vorjahre verabſchiedeten Geſetze zur Abänderung des Reichs
militärgeſetzes und zur Ergänzung des Geſetzes über die
Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres vom 27 März
1011 ſowie durch die letzte Flottennovelle entſtanden ſind
Die einmaligen Ausgaben betragen im ganzen rund 49 Mil
lionen wovon 36,2 Millionen auf Preußen 4,7 Millionen
auf Sachſen 2,7 Millionen auf Württemberg entfallen wäh
rend der bayeriſche Anteil ſich auf ca 5,4 Millionen beläuft
Hierzu treten noch Ausgaben für Garniſonbauten
uſw in Elſaß Lothringen die ca 1,7 Millionen ausmachen
und ferner die einmaligen Ausgaben für die Marine die
mit 30,2 Millionen zu berechnen ſind ſo daß im ganzen rund
81,09 Millionen einmalige Ausgaben entſtehen würden
Nach Abzug dieſer Summe von den 14295 Millionen ſtehen
demnach noch ca 61,84 Millionen zur Verfügung

Ausland

Ein engliſches Miniferinm der Luft
Nach dem Daily Telegraph geht die engliſche Regierung

mit dem Gedanken um ein beſonderes Miniſterium
der Luft zu errichten Sachverſtändige ſollen engagiert
werden um den Aufbau einer Luftflotte zu leiten Frei
will ige der Armee und Marine werden für den Dienſt
zur Luft hevorzugt werden es ſoll jedoch eine Reſerve

gegründet werden die aus ähnlichen Elementen wie die
Territoriglarmee beſteht Aehnliche Pläne wurden bereits
vor zwei Jahren entworfen ohne daß ſie bisher in Taten
umgeſetzt worden ſind

Huffſchi Fahrt

Sine glänzende Drobefahrt des L Z 16
Das Luftſchiff als Kriegsmittel
W Friedrichshagfen a Bodenſee 15 März

Das r L Z 16 machte heute ſeine dritte Probefahrt hei einem ſehe lebhaften Weſtwind der bis zu 18 Se

kundenmeter hetrug Die Fahrt war inſofern bemerkens
wert als zum erſten Male vom Oberdeck des Schiffes aus
mit einem Maſchinengewehr ſcharf geſchoſſen wurde Jm
anzen wurden 500 Schüſſe abgefeuert wobei ſich die ganze
nordnung vortrefflich bewährte und ein bequemes und

ſicheres Arbeiten mit dem Maſchinengewehr zuläht Dem
heutigen Tage kommt ſomit eine epochemachende Bedeu
tung zu

Gründung der Leipziger Luftſchiffhafen und Flugplatz Akt Ge
Leipzig 15 März Jn den Räumen der Allgemeinen Deut

ſchen Kreditanſtalt zu Leipzig fand geſtern nachmittag die Grün
dung der Leipziger Luftſchiffhafen und Flugplatz Aktiengeſell
ſchaft unter Teilnahme der Stadtvertretung ſtatt Das Aktien
tkapital wurd auf 1 200 000 Mark feſtgeſetzt Die geſamte Summe
iſt in bar voll eingezahlt worden Gründer der Gefellſchaft ſind
Kommerzienrot Sack Polter Weichelt Geh Kommerzienrat Habe
nicht Konful de Liagre und Kaufmann Alfred Naumann ſämt
lich in Leipzig wie auch das gefamte Aktienkgpital aus den Kreiſen
der Leipziger Bürgerſchaſt aufgebracht worden iſt
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Charlottenburg har als erſten ſtellvertretenden Vorſitzenden
den Fürſten zu Löwenſtein Wertheim Roſen
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gum NMrektor der Geſellſchaft wurde Oberleutnank z S a D
Echroetter ernannt

Weimar 15 März Die Grrichtung einer militä
tſchen Flugſtation ſteht wie im wei Landtage

i der Regierung mitgeteilt wurde hier unmittelbar bevor Jm
Anſchluß an den Weimarer Flugplatz ſoll ein Gelände von 500
Morgen erworben werden auf dem die MilitärFlugſtation er
ichtet werden wird Vorgeſehen iſt hierfür u a eine Offiziers
iegerſchule für 60 Flugzeuge und eine Flugzeugfabrik mit Re

Draturwertſtatt Das Gelände befindet ſich in der Nähe des
Sahnhofes Oberweimar der WeimarGeraer Bahn ſo daß ſich
auch der erwünſchte Bahnanſchluß ermöglichen läßt

Suchard II Jn München wurde am Donnerstag die
gchwimmfähigkeit der Gondel des Kugelballons Suchard II
mit beſtem Erfolg erprobt Der Ballon der bekanntlich einen
Flug über den Ozean antreten ſoll iſt nunmehr gebrauchsfertig

zeppelinfahrt Berlin Kopenhagen Die Deutſche Zeppelin
geſeüſchaft hat der Kopenhagener Aeronautiſchen Geſellſchaft auf
Anfrage mitgeteilt daß ſie beabſichtige in dieſem Sommer wieder
eines ihrer Zeppelinluftſchiffe nach Kopenhagen zu entfſenden
Während im vorigen Jahre die Abfahrt des Luftſchiffes von Ham
zurg erfolgte wird diesmal Berlin der Ort ſein von wo aus
das Luftſchiff die Luftfahrt antritt und wohin es auch wieder
zurückkehren wird Nach den vorläufigen Beſtimmungen ſoll die
Fahrt in der zweiten Hälfte des Auguſt ſtattfinden Das Luft
ſchiff wird ſich nur einige Stunden auf dem Kopenhagener Flug
platz aufhalten und an demſelben Tage zurückkahren Die Kopen
hagener Geſellſchaft verhandelt gegenwärtig auch über die Ent
ſendung eines Parfſevalluftſchiffes doch ſind dieſe Verhandlungen
noch nicht abgeſchloſſen Es iſt vorgeſehen daß das Luftſchiff im
Juni oder Juli die Ausreiſe nach Kopenhagen antreten und ſich
wahrſcheinlich einige Tage dort aufhalten ſoll

e e e

Vermiſchtes
owe und Panther im Park von Fontainebleau

Ueber die Gefahren des Films iſt ſchon viel geredet und ge
ſchrieben worden aber über die folgende Art von Gefahr wohl
kaum Sie iſt wie jetzt bekannt wird jüngſt im Walde von Fon
tginebleau in Geſtalt eines echten afrikaniſchen Löwen und eines
Panthers in die Erſcheinung getreten Ein Ehepaar fuhr in
aller Gemütsruhe im Automobil durch den herrlichen Wald um
die milde Frühlingsluft zu genießen als auf einmal aus dem
Hickicht ein gewaltiger lehensgroßer Löwe guftauchte das Auto
erſtaunt muſterte und dann ein rauhes Kriegsgeheul anſtimnte
Der das Automobil lenkende Herr fetzte unverzüglich die vierte
Geſchwindigkeit ein und raſte dapon als auf einmal auf der an
deren Seite ein Panther zum Vocrſchein kam Die Dame fiel nun
in Ohnmacht während ihr Gatte das Gefährt aufs Geratewohl
in einen Seitenweg lenkte um dieſer entfeſſelten Menggerie
zu entgehen Nach einer kleinen Weile ſtießen die Ausflügler auf
eine Gruppe wunderkich gekleideter Leute die lange wallende
weiße Gewänder trugen wie ſie vor rund zwei Jahrtauſenden
in Jtalien neueſte Mode waren Jn dem Glauben einer
Halluzination zum Opfer gefallen zu ſein blieb das Automobi
liſtenpaar wie gebannt ſtehen Die Leute waren aber Chriſten
Filwchriſten wenn man ſo ſagen darf und ſie waren im Be

griffe eine antike römiſche Rauhtierfütterung mit Thriſten im
Zirkus zu mimen und zu filmen Der Häuptling der Bande
fragte denn auch in unverfälſchtem Vorſtadtfranzäſiſch ob die
Fahrer nicht etwa ihr Vieh geſehen hätten und nun klärte ſich
alles auf Löwe und Panther waren in die Waldesgründe
von Fontainehleau losgelaſſen worden nachdem man die Tiere
zuvor mit Morphium präpariert hatte Sie woren aber
allmählich zu ſich gekommen und den Kinoleuten entſprungen Man
fing ſie ſpäter wieder ein ſo daß der berühmte Wald gegenwärtig
wieder völlig löwenfrei iſt

Zu dem böſen Abenteuer einer deutſchen Dame in Rom wird
dem Tag noch gemeldet Zum Fall des Fräulein Kraepelin
der Tochter eines Münchener Aniperſitätsprofeſſors erklärt die
Polizei zwei Detektivs hätten geglaubt jn der Dame die
flüchtige Kammerzofe der Gattin des rumäniſchen Legationsrates
erkannt zu haben die wie gemeldet ihre rrin um Juwelen
im Werte von etwa 30 000 Mark beſtohlen hatte Ob dem be
leidigten Fräulein die gebührende Genugtuung zuteil wurde wird
leider nicht gemeldet

Ein SHundertjähriger Der Ehrenobermeiſter der Ber
liner Schlofferinnung Fritſch feierte jüngſt in ſeiner Woh
nung ſeinen 160 Geburtstag Trotzdem es der Wunſch des
alten Mannes war die Feier möglichſt ſtill und einfach zubegehen ſtellten ſich ſchon am hen Morgen eine ehe

Schaf Gratulanten ein Die Poſt überbrachte ungezählte
Mengen von Briefen und Telegrammen Der Vorſtand des
Berliner Ane der Vereinigten gynupgen ſandte ein
herzliches Glückwunſchtelegramm Eife Deputation der
Schloſſerinnung mit dem Jnnungsvorſtande an der Spitze
überxeichte dem Jubilar der ſich ſeltener körperlicher und
geiſtiger Friſche erfreut ein Blumenarrangement

Treitſchles Schweſter Jm Alter von faſt 80 Jahren ſtarb die
Kehte überlehende Schweſter Treitſchkes Baronin QByrn die
Witwe des ſächſiſchen Generals gleichen Naſens in Dresden

Der kapgiährige Privpgtſekretär der Fürſtin Vismardh in Fried
richsruh Anton Weishagar Sekretär der Schönhauſer Stif
tung iſt 64 Jahre alt geſtarben
Weibliche Poliziſten wird man in New york bald ſehen

können Der Stagtsrat von Albany hat die Stadt Newyork er
wächtigt 20 Frauen für den Polizeidienft gnzuſtellen und in Uni
ferm einkleiden zu laſſen Jhre Aufgabe ſoll dahingehen die
Aentlichen Pälle kinemategraphiſche Aufführungen und die Pro
ſtitution zu üherwachen

Zugunſten ſeiner Angeſtellten errichtete eine StiftungW inHöhe von 1 Million Mart der Geh Kommerzienrat Joſef Seie etläßlich ſeines 60 Geburtstages Alle Angeſtellten der Firxmg dieJahre dort tätig waren oder weſen ſollen

e I CTCTPFTTAZA TvTD RBETv 77 TT T ae v e SM
e 4

d v Th

III
h

negtt
v J

X

T re 98r J cn

W
u

X We

W W
t

W

12 l I 4 n v T eJ u n J n u i W 1 4e e T nd x S X

Vorerotor

ITA nnn k

III

r alle 2 S rm a Mosse

aus dieſer
erhalten

Banknoten als Reklamezettel Die Bank in Alfta in
Schweden beſchloß auf ſämtliche in ihrem Beſitz befindliche Bank
noten Reklamen drucken zu laſſen Wie verlautet ſoll die ſchwe
diſche Nationalbank bereits ihr Einverſtändnis erklärt haben

Der Wirbelſturm hat in Loufſiana Texas Alabama Miſſiſ
ſippi und Tenneſſee 60 Opfer gefordert Jn Naſhville wurden etwa
20 Perſonen getötet und viele Gebäude dem Erdboden gleichge
macht Ein furchtbarer Sturm herrſchte auch in NordJllindis
einſchließlich Chicago

Erdbeben Freitag vormittag 9 Uhr 59 Min wurde in Jugen
heim an der Bergſtraße ein heftiges Erdbeben in einer Entfernung

9300 Kilometern aufgenommen Der Herd dürfte in Japan
iegen

Dr Arnim Kauſen f Der Herausgeber der AllgemeinenRundſchau Dr Arnim Kauſen n München iſt Sonn
abend nachmittag nach längerer Krankheit geſtorben

Räuber drangen in Warſchau nachts in die Vereinsbankund erbeuteten einen Barbetrag von 90 000 Mark eea

Scherzfragen aus der B J am Mittag
Was iſt bitter
Wenn man Zucker hat,

2

Was iſt merkwürdig
Wenn ein Stehhkragen ſitzt

7

Wer iſt Jean Gilbert
Dem Berliner ſein Fall

Detete Depeſchen

Ein franzöſiſcher Dampfer in den
Dardanellen

S Paris 15 März
Jm heutigen Miniſterrat im Elyſee teilte der Miniſter

des Aeußern Jon nart mit die franzöſiſche Botſchaft in
Konſtantinopel ſchickt geſtern den Kreuzer Leon Gambetta
nach den Dardanellen um der franzöſiſchen Flagge durch Er
wirkung der Freigabe des Dampfers Henry Fraiſſinet den
die Türken wider alles Recht zurückhalten Achtung zu ver
ſchaffen

Die Londoner Hotſchafterkonferenz

London 15 März Wie das Reuterſche Bureau er
fährt befaßte ſich die heutige Botſchafterpereinigung aus
ſchließlich mit der Antworkder Verbündeten Man
verhehlt ſich nicht daß die Bedingungen der Verbündeten
übertrieben ſind n gewiffen Kreiſen ſtellt man das Ge
fühl einer Gereizt eit feſt die herrührt von der Art die
man gauf orientaliſche Weiſe feilſchen nennt Letzten
Endes ſind aber die Botſchafter nicht der Anſicht daß die
Antwort jede Möglichkeit einer Mediation ausſchließt
Darum werden auch die Mächte in ihrem nächſten Schritt
den Verhündeten gewiſſe Ratfſchläge gehen die wie man
hofft das Ergebnis haben werden daß die Bedürfniſſe der
Verbündeten in dem Sinne modifiziert werden die
nach der Meinung der Mächte eine für den Frieden s
ſchluß günſtige Gundlage haben wird Die Ver
einigung vertagte ſich auf nächſten Mittwoch

Balkan
Saloniki 15, März

Eine h Kaufleute iſt hier eingetroffen um die Verhältniſſe bezüglich der Vorbedingungen
über die ſerbiſche Einfuhr über Saloniki zu ſtudieren

Eine Kompagnie ſerhiſcher Truppen und eine Batterie
verließ Saloniki
Die Serben ſetzen die n der für Albgnjen be

ſtimmten Truppen fort und verladen Material zur Errichtung
ehe P atterien Drei heladene Dampfer ſind zur Ab
ahrt bereit

Sofia 15 März Von anriee Seite wird erklärt
vargeſtere ſeien 14 neue Pofſitionsgeſchütze vor Adrjanzopel
aufgeſtellt worden die größere Ergebniſſe als bisher er
warten ließen Daraus erkläre ſh auch die Meinung poli
tiſcher Kreiſe daß die Feſtung innerhalb einiger
Tage fallen werde

Der Dampfer Perubia gesunken
O Drontheim 15 März An der Küſte v Schiffs

trümmer angeſchwemmt worden unter denen ſich ein Schild
mit dem Namen Stettin befindet Es wird vermutet daß
es ſich um den Erzdampfer Perubig handelt der in Stettin
beheimagtet iſt 3 Hampfer der 13 Mann Beſatzung
2 war am 1 März von Larvik nach Rotterdam in See
gegangen

Die Vorgänge am

WeHiezras Naebfolger

S Paris 15 März Als Rachfokger Picards wurde
Marguerie zum Vizepräſidenten des Staatsrats er

nannt
Der englische Militäretat

Londan 15 März Der Militäretat für 1913/1
weiſt raten in Höhe pon 28 220 000 Pfund Sterling au
ein Mehr von 360 000 Pfund Sterling Der Etat enthält
234 000 Pfund Sterling für die Luftfſchiffahrt

rn

V W dedumdM Wu

Stutng eine Penſton vis zur Hanre re Guenmen Hgs Arteil im Dabendorfer Mordprozeß

z Berlin 15 März z dem Dabendorfer Mordrrehgt
wurde heute das Urteil gefällt Der Brunnenbauer Korde
wurde wegen Totſchlags zu 15 Jahren Zuchthaus und 10

Ehrverluſt und die n Frau Behm wegen
phegang e einem re Gefängnis verurteilt Der

Vorſitzende hob bei der Arteilsbegründung hervor daß es
ſich um eine ſo gemeine Tat handle daß Kolbe wiederholt
vorbeſtraft ſei und bei Frau Behm daß die Tat gegen den
eigenen Ehemann verübt wurde

Vermiſchte Drahtnachrichten
W Berlin 15 März Die unter dem Kölner Chirurgen

Dr Luxemb r r dem Privatdozenten für Chirur
gie Dr Dreyer Breslau in Konſtantinopel tätig ge
weſenen beiden Abordnungen des Deutſchen Roten Kreuzes
treffen Sonntag früh wieder in Berlin ein Ein Teil der
mit Dreyer ſeinerzeit entſandten Schweſtern verhlieb in
Konſtantinopel um dort andere er der drit
ten a türkiſcher Seite noch tätigen Abordnung un
Roten Kreuzes abzulöſen deren Rückkehr am nächſten Mon
tag zu erwarten iſt Ferner iſt die Abordnung des Pro

Dr Coennen Breslau zurückberufen worden die
eit dem 2 November 1912 in Athen eine ausgezeichnete

Wirkſamkeit entfaltete

W Leipzig 15 März Die Tagung des Berekns ver
Land wirtſchaftlichen Winterſchule zu Merſeburg Der Ver
ein ehemaliger Schüler der Landwirtſchaftlichen Winter
ſchule zu Merſeburg hat beſchloſſen ſeine diesjährige
Tagung am 19 Juni im Rahmen der internationalen Bau
fachausſtellung in Leipzig abzuhalten

W Altenburg 15 März Ein Flugzeug SachſenAlten
burg Nach einer Bekanntgabe des Vorſitzenden des Landes
ausſchuſſes für die Nationalflugſpende Geh Staatsrat von
Hardenberg hat der Kaiſer aus der Sammlung des
Altenburger Landes den Betrag von 24 000 Mark zur Be
ſchaffung eines Flugzeuges anzunehmen geruht das auf
allerhöchſten Befehl dem Wunſche der Spender entſprechend
den Namen Sachſen Altenburg tragen ſoll Gleich
zeitig übermittelte Freiherr v Hardenberg den allerhöchſten
Dank des Kaiſers

a Baden Baden 15 März Jn Gegenwart des Groß
herzogs und der Großherzogin von Baden fand heute nach
mittag die Eröffnung der Deutſchen Kunſtausſtellung Baden
Baden 1913 ſtatt

Tokio 15 März Nach lebhafter Debatte wurde das
Budget vom Abgeordnetenhaus mit einer Mehrheit von
5 Stimmen angenommen

m ä

Das Befinden des Papſtes Giornale r meldet
daß das Befinden des Papſtes nach Ausſage der Aerzte die
ihm Sonnabend vormittag einen Beſuch abſtatteten zu
friedenſtellend ſei

Raubmord Aus Rüſtringen 15 März wird tele
graphiert Geſtern in ſpäter enwltun de wurde der acht
zehnjährige Milchfuhrmann Tyarks aus Pythauſen bei
Sengwarden der jeden Abend mit ſeinem Geſpann von
Rüſtringen nach Sengwarden fährt ermordet und be
raubt gufgefunden Die Leiche wurde mit mehreren
Stichen im Chauſfeegraben liegend aufgefunden Der Er
mordete hatte nur 10 bis 20 Mark bei ſich Vor einigen
Wochen überfieklen ihn ſchon einmal zwei Männer doch
konnte er ſich damals ihrer erwehren

Selbſtmord des Pone frerdanten Kühnemund Vor
etwa 14 Tagen verübte in einer Konſtanzer Badegnſtalt
ein Mann Selbſtmord durch Erſchießen Die Perſön
lichkeit konnte damals nicht feſtgeſtellt werden Die Beerdi
ung erfolgte auf dem Konſtänzer Friedhofe Punwehr wird

daß es ſich um den Poſtdefraudanten K hne
mund aus Ahlbeck handelt der 379 Unterſchlagung
einer größeren Summe vor längerer Zeit flüchtig geworden
war Die Leiche iſt nuninehr auf Veranlagung der Staats
anwaltſchaft ausgegraben worden i
fraudanten ſteht zweifellos feſt

Die Jdentität des De

Redaktions Leitung i V Fugen Brinkmann
Verantwortlich für den polit Teil i Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feujlleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnferatenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bekannt durch die Heilerfolge seiner Räder bei

Herzkrankheiten Rheumatismus
Gicht Srrofalose FrauenkrankKheiten

Nerven und Rückenmarksleiden

Saison 15 April bis 18 Oktober
Baderabgabe das ganze Jahr

1912 Kurgäste 36,000 Bsgon 490,000
Prospekte durch Geschäftszimmer Kurhaus

Badesalzr und Trinkquellenversand
Grosaherzogl Bade u Kurverwaltung

rer 7 777 T Rhohe reinigt man am hesten wie lolgi Man lös

W Persil das seinsttseige WVaschmittet
in stark handwarmem Wasser auf Dann die Wäsche ohne sie zu kochen etsnmStunde in dieser u sohwenken uf gu u und ausdrücken nicht aus J
vrjngen le rocknen an nicht zu heiss n oder an 7 Sonnee Wolle hielt 1ocker Friüs und wir uſeht nie

ehe GOehberen erhiſſeh viemeſf ieen ber in Orieſe enWer HENKEL Co DUSSELDORF Auch Fabriken der lbeſigbier Henkel 8 Bleich Soda

en 2 r ne a S Kalborgtädkergtrasso de
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2 nd Verkauf Cheok z Annahme und VoerzinsungScnausel 6 ESo An u Conto Corrent Verkehr Spar Hinlagen DevosFaul von Wertpanvieren Wechsel rege
kommanditiert v d Anhbalt Dessauischen Landesbank woma r W

Einlösung von Coupons etc

ausländischen Banknoten PPrivatund Geldsorten RresoreeinzelnHalle aS Bitterteld Delitzschu Pilenbursg

Grändl Musikunterrieht Spar U Vorschuss Bank b
Gegr 1828 Flögel und Klavier Harmontum ThoeorieAnerter u gönrter DſonoFobrik h gathnusstrasse 4 Halle a S Fernsprecher i
bianohour anplare olle Kurt Rumpkt Anhanmo vonLindenstrasse 62 I Bes Schaler v Herrn Prot Reubke arein Aenu d Fürst Koneervasortums mit täglicher vierteljährlicher haldſährliecher Kündigung

der Musis zu Sondershausene Anmeldg 10i 11 2 3 Ubr Scheckverkehrn
erreourre lung Iurin

45

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 903

Abteilung O

Gentralheizungen

Maässlges Honorar

Stadt Theater

in Halle
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat W Richnrels

Sonntag den 16 März
nachmittags 3 Uhr9 Volks Vorſtellung zu kleinen

Preiſen von 25 bis 65 Pfg inkl
Garderobegeld

Minna von Barnhelm
oder Das Solöntenglnuelk

Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von
Gotth Ephr Leſſing Spielleitung

Oberregiſſeur Karl Scholling

Abends Uhr
185 Vorſtellung im Abonnement

Vermietung von

Schrankfächern Safes
unter Mitverschluss der Mieter

Aufbewahrung und Verwaltung von

Offenen Depots
Entgegennabhme und Verwabrung von

Verschlossenen Depots
besonders während der Refsezetft

An u Verkauf von Weripaprieren Inkasso Dissont und DevisenVerkehr Konto Korrent Verkebr Kreditbrièete Beleihung von Wert
papieren Hypothek n Waren ete

Verkautfsstelle von Pfandbrieten der
Dentsehen Hypothekenbank Keiningen und anderererster UEypothekenbanken

Die am I April 1913 fälligen Conpons werden an unserer
Kasse eingelöst

Spar U Vorsochuss Bank
Börsen interessenten

aller Systeme BSierten n Woohenberiohbeset unseren hentigen oohenberichtBesonders empfehlens wert hohenarin m Zur Börsenlage
Etagenheizungem

vrom Küehenhberd aus

BVigene RohrhütteEſehtrische Anlagen

jeder Art und GröſzeI RRast Halle a Geiſſtr 23 Tel 169

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Muder an Leipziger Turm
Aeue Vromenade I16 Eeke Leipzigerstr

du mein Augenstern undDer falsche Kaiseralarm

in Strassburg
zu beziehen nur in höchster

Vollendung vom
Hallesehen Muslkhaus

Aite Promenade 10

o Proisermässigung
0 auf alle Pelzsachen

Chr Voigt Inh F W Schmiät
Leipziger Strasso 16

00 h 20e Ein r Weg

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Speelleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſikal Leitung Carl Ohneſorg

Montag den 17 März 1913
Hebel Gedenktfeiler der

Literarischen Gesellsehnaft
Anläßlich des 100 jährigen

Geburtstages Friedrich Hebbels
geb am 18 März 1813

Herodes und Marlamne

2
2

4
z

0

4
45i Eah 0

2 7 43
z

2
4
2

Eine Tragödie in 5 Auf en von
Friedrich Hebbel

Spielleitung
Oberregiſſeur Karl Scholling
Anf Uhr Ende 10 Uhr

Dienstag den 18 MärzSonder Vorſteſung bei

Nach dem 1 und 2 Akt längere

nebst n Artikel über den
n Kassa industriemarkt

Zusendung aut Wunsch KostenlosWir empfehlen uns ferner zur Austühruog von Efſekten
trunsnaktionen zu kulantesten Bedingungen

BankDie schönste Schlager Platte ist Pauſen i Ja coby Co gegen Berlin M b
Puppchen Anf 7 Uhr Ende nach 11 Uhr c0000000000000000 00 e

Im Oberlichtsaal von Tausch Grosse

rm nennen nennt nennen inEingang dureh den Hausflur

Dienstag den 18 März abends 8 Uhr

zum 100 jährigen Geburtstage des Dichters
weiſer zum Einkauf1 vollſtändig aufgehobenem tZahlreiohe Anerkennungen Telephon 3483 Oriental Teppiche Abonnement Gedichte u Balladen er en Walter Lieg

e e O ern e Eintrittskarten AK Los a re nken der
ichhaus Eber oſamt Gaſtſpiel der Kunstausstel ungS Ed Phenicke Co e am ars Dresdner Königl Hofoper bereits jetzt bei Tanseh e Grosse zu erhalten

riedensſtraße No 1B h e er BeeVeinreven Lichtbad Samtas Gersdengüden zädmunaheim Gr lurte reußiſcher Veamten Verein alle sarg Gr Steinstr 31 Vorzugl Heilert gomiſche Oper in 4 Akten vone b Gicht Rhouma Ischias ote Hermann Götz Am Freitag den 28 März d Js abends W u
D T Woinhaus BrosoWh im Weinzimmer es Ratskellers J

I Im i D oe L ionhgee Anorao Generalversammlung 6r her t e ausériesenster Woliſtatossen Tagesordunng Nax zu kleinen Preisen I Se häfta ber Kaſſenbericht 3 Entlaſtung des Kaſſen 2auns ann nic S mee J f führerg 4 Wahl Wer Rechnungs Reviſoren für 1913 5 Be T
l p ssieren n Natur reine Weine richt über den len Verbandstag 6 Beſprechung von Anregungen 9

ſ wervorragendei Quaiität Alle ordentlichen Mitglieder ladet zu reger n ein aBernsf e Herö r I J

ocſe SeeJ 1 t C 3 f ce a e Hotel Zehnpfune Farhe u e e e rteht Thale a Harzin der Grundsechule g R o 2 n Mr 30n 5 aus I Rapges 15 immer un altons V
beitgem am Jatt Parkett linoſeum Bohner GOLDENE MEDAILIEN z Bruno Heydrich schen Elektr in Zentralheizung Prachtvolle Aussicht

Wachs nur noch PARISs1300 5T 10uis 1904 Konsorvatoriums aut das Gebirge Hexentanzplatz und Rosstrappe

e v m Gütechenstr 20 Eröffnung der SaisonSGumiol Marke Ticdemann s Lnek Klavrer Vroune n 8 Mk Donnerstn den 20 März er hatGesang monatiien 12 Mk 4 zunP l e vorzug en bewahrt Klassen und Emgelunterrieht Wilh Kruse Besitzer chO 1 U zu hab n in den Drogen und Anmeidungen jederzsit t Köverwendet Farbenhaodlungean e e e 0et r m 3 S e zweSlättet nicht Reise Koffer Nähmaschinen
Kei d p Reisotaschen Rucksäcke Ga Singer Co Nähmaschinen Akt Ges
ein anderes rodukt er I masch Schuitornist u t Leder Leipzigerstrasse Nr 23 anzu erric in

setzt Gumiol Poli ur z Göldner Sattlerwar Fabrik Geiststrasso Nr 47 Eltz Zu haben in Drogerienl eipziger Str 79 R Sp V 50 Unser dies jähriger II Kurstis beginnt Mittwoceh d 2 Tape lie

a e im Hotel Kaiser Wilhelm Bernburgerstr 12 Getl weiteren S z l lee Alousien An ueldungen erbitten e wer r LelJ 4 2 6 2 8 S j e J W n re 2 e F Rocco E Roceo Universitäts Tanzlehre LeWo neten ſn Dianwartenwur ochfeine F nie a rausenstrJuwelen Halle a S Knak und Sglag warſt re l alle h in h Un c GoldSi i i Schinten ren un old waren zhnee rren ſich u fetten A Mennicke Uhrm Gr Steinstr 62 Terains Scohledmeyer 4
wenn Sie glauben Sie leiden an Grosse Auswahl Billigste Preise schwoechten Thürmertets n Kuhse Wetssbrod FörsterGicht oder Rheumatismus

tuud Wurſtfett le e
weil durch Zunahme des Körper
gewichts oder Neberanſtrengung durch

vieles Gehen und langes
e P prkelnu S Sehnen

ſehr in AnſpruchKenomrnen wurden
nen 5 d e

en Bänder des
Sußes durch innüge Stütungdbres Fußgewölbest vermittelſt meiner

anatomiſch gearbeiteten Sußſtützen
und Jbhre Beſchwerden werden in kurzer Zeit behoben ſein
E Kerteseher Pandagengeschölt Halle a

m igerſtr 26 acht Ecke Poſtſtr5 er ins aße 63 is à Vis arg Troitzſch

Ihre und Beine ſchmerzen
r en u Pökelknochenzu friſche Bratwurſt und

J leiſch aus enchweinegut Nur bei
J Bernhard Borgis

5 Tel 1833 Domplatz 10
Da ift 4 Montag n

onnerstag
grosses Schlarhtelest
Erſigrößte Halleſche Hausſche kt m elektr Betrieb

Verſand prompt nach
auswärts

Gutſitzeude danerhafte

S Korsetts
von 1,00 8,00 Mk empfiehlt

H Schnee Haoht Gr Steinſtr 84
Scherenſchleifen 15 bis 7
Tiſchmeſſerſchleifen fein vol 10
Raſiermeſſerſchleifen 50
U Precuss Meſſerſchmied s

Solingen Gr Ulrichſtr 3Blüthner Fſüg el
kleiue Form für M uge

verkaufen

B Döll
Große Urrichſtr 3334

8 idare Mittelstr 10H Lüders e 3057
Aelteste Handlung am PlatzeAniverſal Geſundlreits Tropfen

reinigen das Blut ſtärken die Nerven lindern u beſeitigen Kopf
und Bruſitſchmerzen Gallenleiden Rheumatismus Magenbeſchwer
den Avpetitloſig eit Verſtopiung Ohrenſch chmerzen Schwerhör gkeit
Zahnſchmerzen uſw Einreibyngen gegen jegliche Art von Schmeren l Mk 1 Erhältlich Alte Beuthen 08

Patenta nwaſt E e
Leipzigerstr 55 Halle a o 3457
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